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Erfolgreiche Greenkeeper-  
Fortbildungs prüfung trotz Corona

Am 16. und 17. Dezem-
ber 2020 stand die 

DEULA Rheinland vor ei-
ner besonderen Prüfungs-
situation. Zum Ende des 
„Corona-Jahres 2020“ hat 
sich nach der zweijähri-
gen A-B-C-Kursperiode 
in Kempen eine durch die 
Corona-Situation und da-
mit verbundenen Reiseein-
schränkungen reduzierte 
Gruppe mit elf Kandidaten 
zur Fortbildungsprüfung 

„Geprüfter Greenkeeper – 
Fachagrarwirt/in für Golf-
platzpflege“ eingefunden. 

Die auf einen „eingeschwo-
renen Kern“ geschrumpfte 
Gruppe hatte sich gemein-
sam auf das Ziel, diese Prü-
fung zu schaffen, fokussiert. 
Der Weg dahin war eine 
sich gegenseitig unterstüt-
zende „Lerngruppe“, die 
abendlich im Nachgang zu 
den Seminarteilen intensiv 

Lehrinhalte nachgearbei-
tet hat. Dazu gilt auch den 
Dozenten großer Dank, die 
abends teilweise noch vor 
Ort waren und dies mit be-
gleitet haben. 

Alle Kandidaten haben die 
Fortbildungsprüfung erfolg-
reich absolviert und konn-
ten schließlich die begehr-
ten Urkunden in Empfang 
nehmen. Die erfolgreichen 
Teilnehmer waren:

• Benjamin Bauer,  
Golf Club Unna-
Frönden berg e.V.

• Stefan Brodersen,  
Golf Club Morsum auf 
Sylt e.V.

• Lukas Dittmann,  
Golf Club Kassel- 
Wilhelmshöhe e.V.

• Carsten Hagemann,  
Golf Club Hamburg – 
Walddörfer e.V.  
(Jahrgangsbester!)

• Finn Heuschneider,  
Golf Club am 
 Sachsenwald e.V.

• Christian Huskamp, 
Sommerfeld AG

• Pierre Joest,  
Golf Club Gutshof e.V. 
in Papenburg

• Maximilian Kosa,  
Golf Club Wolfsburg 
Boldecker Land e.V.

• Nico Linn,  
Mainzer Golfclub GmbH 
& Co KG

• Kristopher Pickup, 
Schulze Neuhoff 
 Golfplatz GmbH, Unna

• Thomas Staats, 
 Sommerfeld AG

Seit der ersten Prüfung im 
Jahr 1990 wurden in der 
DEULA Rheinland GmbH 

nun 1.243 Geprüfte Green-
keeper für die Golfplatz-
pflege verabschiedet.

Die Fortbildung zum 
Fachagrarwirt für Golfplatz-
pflege findet berufsbeglei-
tend neben der täglichen 
Arbeit statt. Die Teilneh-
mer besuchen innerhalb 
von zwei Jahren insgesamt 
zehn Kurswochen, verteilt 
auf vier Lehrgangsblöcke. 
In der Zeit zwischen den 
Kursblöcken setzen sich die 
angehenden Greenkeeper 
eigenverantwortlich mit 
dem Lehrstoff auseinander, 
indem sie über den Fortbil-
dungszeitraum insgesamt 
sieben Lehrbriefe bearbei-
ten. 

Am Ende des letzten 
Kursblockes stehen dann 
die schriftlichen Abschluss-
prüfungen, bestehend aus 
drei Klausuren von jeweils 
zwei Stunden Dauer, in 
denen folgende Fachge-
biete geprüft werden:

1. Anforderungen an einen 
Golfplatz sowie ökolo-
gische und rechtliche 
Grundsätze 

2. Vegetationsbedingte 
Pflege und Wartung 
sowie Einsatz von Ma-
schinen und Geräten

3. Golfplatz und Spielbe-
trieb sowie Arbeitsorga-
nisation und Betriebs-
führung

Bei der praktischen Ab-
schlussprüfung handelt es 
sich um eine projektbezo-
gene Prüfung, in der dem 

„Eingeschworene Greenkeeper-Gemeinschaft“ in Corona-Zeiten 
 (Alle Fotos, soweit nicht anders gekennzeichnet: T. Gerwing)
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Prüfling eine formulierte 
Situation in Form von Text, 
Bildern, Bodenprofilen, 
Fallbeispielen von Platz- 
und Spielelementen oder 
zum Turnierbetrieb etc. 
dargestellt wird. Der Teil-

nehmer muss das Gesamt-
problem erfassen und ana-
lysieren, nach Lösungen 
suchen und mit geeigne-
ten Mitteln beheben. Dazu 
erhalten die Teilnehmer 
eine Vorbereitungszeit, um 

danach die geplanten Lö-
sungsansätze und durch-
zuführenden Maßnahmen 
der Prüfungskommission 
vorzustellen sowie die Um-
setzung am praktischen 
Beispiel darzustellen. Durch 
diese projektbezogene 
praktische Prüfung ist es 
der Prüfungskommission 
möglich, neben dem Fach-
wissen, insbesondere die 
Fähigkeit zu bewerten, Pro-
bleme in Zusammenhängen 
zu erkennen, zu beurteilen 
und an Hand entsprechen-
der Lösungen umzusetzen. 

Nach der Prüfung hielt 
Karl Werring, Präsident 
der Landwirtschaftskam-
mer Nordrhein-Westfalen, 
die Festansprache, dankte 
den Teilnehmern für ihre 
Leistungen und überreichte 
mit den besten Wünschen 

die Urkunden. Gert Schul-
te-Bunert, Präsident des 
Greenkeeper Verband 
Deutschland e.V., fand an-
erkennende Worte für das 
Interesse, sich fortzubilden 
und dafür, dass sie das Ziel 
„Greenkeeper-Prüfung“ 
so erfolgreich umgesetzt 
haben. Er machte aber auch 

Karl Werring, Präsident der Landwirtschaftskammer NRW (2.v.li.), 
Gert Schulte-Bunert, Präsident des Greenkeeper Verbandes (re.)  
und Wolfgang Prämaßing (li.), Prüfungsausschussvorsitzender,  
mit dem Prüfungsbesten Carsten Hagemann (Golf Club Hamburg-
Wald dörfer e.V.).
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deutlich, dass Lernen ein 
berufsbegleitender Prozess 
ist und dass eine gesunde 
Neugier die Lust am Wei-
terlernen immer wieder neu 
entfachen kann.

Thomas Pasch, Fachbe-
reichsleiter Greenkeeping 
der DEULA Rheinland 
GmbH, dankte den Teil-

nehmern und überreichte 
dem Prüfungsbesten Cars-
ten Hagemann einen Buch-
preis als Erinnerung und 
Anerkennung.

Ein herzlicher Dank geht an 
alle für die partnerschaftli-
che Zusammenarbeit. Dank 
an die Lehrgangsteilneh-
mer, die Prüfer und Dozen-

ten, Mitarbeiter der Land-
wirtschaftskammer NRW 
sowie der Maschinenindus-
trie für die Bereitstellung 
der Technik.

Herzlichen Glückwunsch 
an alle erfolgreichen Prü-
fungsteilnehmer. Wir 
wünschen den Geprüften 
Greenkeepern ein erfolgrei-

ches Umsetzen des Gelern-
ten in ihrer beruflichen Zu-
kunft sowie viel Freude an 
der Arbeit und eine span-
nende Pflegesaison 2021!

Prof. Dr.  
Wolfgang Prämaßing,

DEULA Rheinland GmbH

Gruppenbild der erfolgreichen Absolventen mit LWK-Präsident Karl 
Werring (hinten Mitte) und Mitgliedern des Prüfungsausschusses.

Mitglieder des Prüfungsausschusses Fachagrarwirt/-in Golfplatzpfle-
ge – Geprüfter Greenkeeper mit Gerd Krewer (2. v. li.), Geschäftsfüh-
rer DEULA Rheinland GmbH – Bildungszentrum  (Foto: T. Pasch)
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